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Mediathek Stadt Renningen (Haupt- und Zweigstelle) in Zahlen 2018 
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr) 
 

     gesamt  HS  ZS  Onleihe 
 
Bestand     30.575 (29.591) 25.617  4.958  XXXXXX 
davon Anteil Nicht-Print-Medien  24,5 % (24,4%)     27.845 
             e-Medien 
Zugang     3.539 (3.703)  3.027  512  = Gesamt- 
Abgang     2.681 (2.319)      bestand im 
             Verbund 
(Physische) Medieneinheiten pro Einwohner 1,7 (1,6)     Soll: 2,0    XXXXXX 
 
 
Entleihungen     123.164 (119.160) = 95.051  + 19.500  + 8.613 
je Öffnungsstunde     97 (103) 
Rückgaben an der Außenrückgabe  16.383 (14.181) 
 
 
Aktive Entleiher    2.571 (2.485)  2.249  322 
(im Berichtsjahr mindestens 1x entliehen  
bzw. eingeloggt) 
davon              304 
 
Kinder 7-9     506 (482)  375  131 
Kinder 10-13     465 (498)  403  62 
Jugendliche 14-17    233 (208)  219  14 
Erwachsene 18-29    119 (116)  117  2 
Erwachsene 30-44    553 (483)  470  83 
Erwachsene 45-59    367 (324)  357  10 
Erwachsene ab 60    280 (271)  276  4 
Flüchtling aus Heim    11 (16) 
Inst., Lehrer, Mitarb.    37 (30) 
  

Bevölkerungsanteil    14 % (13,6%) 
 
 
Besuche     36.753 (37.193) 32.721  4.032 
(für Malmsheim hochgerechnet) 
pro Öffnungsstunde    31 (32) 
Virtuelle Besuche Onlinekatalog  28.509 (18.440) 
 
Weitere Daten 
 
Auskunftsfragen    3.298 (3.723)  2.716  582 
 
Öffnungstage     302 (299)  229  73 
Öffnungsstunden    1.181 (1.150)  962  219 
 
Personalstellen    3,6 (3,6) 
 
Einnahmen insgesamt   16.087,92 € (16.064,01 €) 
davon Einnahmen aus Benutzungs-  9.820.-€ (8.935.-€) 
gebühren 
Kostendeckungsgrad    5 % (5,5%) 
 
Zuschussbedarf (Verw.HH) für Mediathek 
Anteil am Gesamt-Verw.HH   0,6% (0,6%) 
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Zweigstelle in Malmsheim 
 
Die Zuzüge im Gebiet „Schnallenäcker“ wirken sich nun auch in der Zweigstelle aus. Ging die Anzahl der 
aktiven Entleiher in den vorigen Jahren leicht zurück, so ist sie jetzt um 13 % nach oben gegangen u.z. 
insbesondere bei der Altersgruppe von 7 – 9 Jahren. Auch die Anzahl der Entleihungen stieg deutlich 
um 11 % an. 
Die Steigerungen sind umso bemerkenswerter, wenn man weiß unter welch erschwerten technischen 
Bedingungen sie zustande kommen. In der Zweigstelle wird nur ein PC eingesetzt. Seit Einführung des 
Onlinekataloges 2014 liegt die Datenbank nicht mehr vor Ort auf dem PC, sondern auf einem Server in 
der Realschule. Renningen und Malmsheim greifen via Datenleitung auf diesen Server zu. In Malmsheim 
kommt es seitdem immer wieder zu Problemen während des Ausleihbetriebes, weil die Verbindung 
abbricht. Durch Eingreifen der IT-Experten konnte bisher immer wieder „irgendwie“ weiter gearbeitet 
werden. Im Verlauf des vergangenen Jahres aber spitzte sich die Situation ins Unhaltbare zu. 
Verwaltungsspitze und IT versuchen nun eine dauerhafte Verbesserung zu erreichen. 
 
 
Hauptstelle in Renningen 
 

• Folgende Kennzahlen verzeichnen ein Plus: 
Aktive Entleiher     + 5% 
Öffnungsstunden    + 4% 
Rückgaben an der Außenrückgabe +16% 

 
Gesamtsystem 
Einnahmen aus Benutzungsgebühren +10% 
Virtuelle Besuche Onlinekatalog  +55% 

 
 

• Neue Angebote: 
Januar  Abonnement Kreiszeitung Böblinger Bote 
Februar Erweiterung des Angebotes an technischen Geräten zur Nutzung im Haus.  

Neu: Windows-Surface, Laptop, E-Book-Reader 
März  Monatliche Rückblicke „Renningen vor 50 Jahren“ des Stadtarchivs Renningen 
April Hörstationen erweitert: längeres Kopfhörerkabel und zusätzlicher Kopfhörer zum 

gemeinsamen Hören 
Mai Kaffeeangebot vom Vollautomaten: fair gehandelter Kaffee in Porzellantassen 
Juli Ausstellung von Graffiti-Bildern aus Workshop der Schulsozialarbeit: eines der 

Bilder verbleibt dauerhaft in der Mediathek 
 

• Außenrückgabe 
Über 16.000 Rückgaben – Angebot wird weiterhin begeistert angenommen! 
Hoher Betreuungsbedarf seitens des Personals,  

-wenn die Hinweise an der Maschine nicht beachtet werden, werden Medien nicht zurück- 
gebucht ins Regal gestellt, es fallen Nachgebühren an, Medien müssen gesucht und 
Nutzerkonten nachträglich entlastet werden 
-fehlende Teile müssen telefonisch angefordert werden 
-über Beschädigungen muss telefonisch informiert werden 

• Regalbeschriftung 
Fachböden und Stirnseiten der Wandregale und freistehenden Regale im Kinderbereich des OG 
wurden beschriftet: damit ist dieser Bereich fertig beschriftet 

• Zum zweiten Mal Sanierung von Rissen in den Thekenmöbeln im September und solchen im 
Terrazzoboden im August. Verbuchungstheke ist die Schaltzentrale des Gebäudes (Steuerung 
Haustechnik, Gegensprechanlage Tür, Mikrofon für Durchsagen, Steuerung der Gates, 
Verbuchungsplätze mussten aufwändig ab-  und wieder aufgebaut werden). 
Um den Boden bearbeiten zu können, musste das Mediatheksteam mit Hilfe des Bauhofs alle 
beweglichen Möbel ins OG schaffen. 
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Programm- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Unsere  56 (2017: 61) Veranstaltungen (22 Einführungen für Schulklassen, Kindergarten-Gruppen, Fach-
Kolleginnen, Stadtverwaltungen, Kultusministerin, Flüchtlinge, 16 Vorlesestunden auch zweisprachig, 7 
Erzähltheater, 5 Autorenlesungen, 2 Kindertheater, Spieleveranstaltung, Bücherflohmarkt) wurden von 
rund 1.410 (1.400) Menschen besucht. 
Die neue Veranstaltungsreihe „Ein Sonntagnachmittag in der Mediathek“ fand im März und Oktober mit 
der Zielgruppe „Familien“ großen Anklang. Einmal standen Gesellschaftsspiele, das andere Mal ein  
populäres Bilderbuch im Mittelpunkt. Gleichzeitig hatte die Mediathek mit allen Angeboten geöffnet. 
Der zweite Versuch mit einer Lesung für Erwachsene, dieses Mal ein aktuelles Sachbuchthema, musste 
wegen mangelnder Nachfrage leider abgesagt werden. 
 
Kooperationen mit den 

• Grundschulen (seit 2008): 
Mediatheksbesuche in der 1., 3., und 4. Klasse für alle Schüler in Renningen und Malmsheim 

• Kindergärten (seit 2012): 
Erzähltheater für alle Sprachförder-Gruppen 
 

• Schulen: 
Lesestunden der 1. Klassen 
Bogy-Praktikant des Gymnasiums für 1 Woche 
„Mitmachen Ehrensache“ am 5.12. mit einer Schülerin  
Präsentation von Schülerarbeiten an der Plakatwand im Jugendbereich 
 

 (Als Veranstaltungsort) 
• Internetcafé für Senioren der Renninger Agenda (wöchentlich) 
• Lesementoren der Friedrich-Schiller-Schule Renningen an 14 Terminen 
• Besuch der Kultusministerin im März 
• Öffentliches Beteiligungsverfahren der Stadt zum „Rahmenplan Stadtmitte“ im Juni 
• Fortbildungsveranstaltung der städtischen IT im November 
• Kunstforum: Ausstellungen im EG an 6 Terminen 
• VHS an 2 Terminen 

 
 
Ausblick 2019 
 

• Die Regalbeschriftung wird weiter vervollständigt werden. 
• Die Veranstaltungsreihe „Ein Sonntagnachmittag in der Mediathek“ wird fortgesetzt: sie soll 

größtmögliche Aufmerksamkeit erzielen und der Mediathek neue Nutzer erschließen. 
• Aufbauetat für die Zweigstelle Malmsheim: Aktualisierung des Kindersachbuchbestandes, Ausbau 

des Angebotes an Konsolenspielen. 
 
 
 
Barbara Schäfer 
 

Renningen, 12. März 2019 


